
 
 
Dr. Joe Weingarten (MdB), Markus Stein (MdL) und Michael Simon (MdL) als aufmerksame 
Zuhörer bei der Präsentation zur Europawoche  
 
 
 
Europatag an der BBS TGHS 
Zwischen Kontinuität und neuen Herausforderungen 
 
"Mutig und mit Bedacht versuchen wir, eine gewisse Einheit über die Vielfalt der Staaten, Sprachen 
und Religionen zu schaffen. Wir sind uns bewusst, dass unsere Europa-Idee aus den ewigen Träumen 
von der Gemeinschaft freier Nationen und der Brüderlichkeit freier Menschen erwächst.", so 
formulierte Donald Tusk den europäischen Gedanken in seiner Rede anlässlich der Verleihung des 
Karlspreises am 12. Mai 2010 in Aachen. Diesem Gedanken fühlt sich die BBS TGHS seit über einem 
Jahrzehnt verpflichtet. Konnte sie doch - ebenfalls im Jahr 2010 - den Jugendkarlspreis mit dem Zug 
für Europa gewinnen und wurde 2015 als „Europaschule des Landes Rheinland-Pfalz“ ausgezeichnet. 
Im Rahmen der Rezertifizierung müssen nun spezielle Kriterien zum Europaprofil, zur Qualität von 
internationalen Begegnungen und zum Fremdsprachenangebot nachgewiesen werden. Der 
entsprechende Antrag mit allen Belegen liegt dem Bildungsministerium bereits vor und wird 
hoffentlich in Kürze positiv beschieden. 
 
In der Zwischenzeit haben die Schülerinnen und Schüler im Rahmen der traditionell fest etablierten 
Europawoche mit viel Engagement in verschiedenen Projektgruppen europarelevante Themen 
bearbeitet und konnten eine große Bandbreite an Ergebnissen präsentieren. Angefangen von einer 
Analyse zur „Ode an die Freude“ standen so etwa auch das Interrail-Ticket, historische Frisuren oder 
der Waldbestand in Europa sowie berühmte europäische Persönlichkeiten im Fokus der Aktivitäten. 
Gleich zu Beginn der Projektwoche haben die Auszubildenden des Bäckerhandwerks mit ihren 
Backwaren eine kulinarische Reise durch Europa angetreten und die Einnahmen aus einem 
Kuchenverkauf der Schülervertretung konnten einer Initiative zur Unterstützung der Ukraine 
zugutekommen. 
 



Mit dabei waren auch die beiden von der Europäischen Union geförderten Erasmus+ 
Schulpartnerschaften „Magical Moving Machine“ und „Penny Press Machine“, die beide Bestandteile 
des „Europäischen CNC-Netzwerk“ sind. Im Mittelpunkt der Kooperationen mit jeweils sechs 
europäischen Partnerschulen steht diesmal die Entwicklung einer europaweit vernetzten Kugelbahn 
mit allerlei technischen Raffinessen sowie eine automatisierte Münzpressvorrichtung, wie man sie 
sonst nur von touristischen Hot-Spots mit einer Handkurbel kennt. 
  
Zum Abschluss der Europawoche nahmen in diesem Jahr der Bundestagsabgeordnete Dr. Joe 
Weingarten sowie die beiden Landtagsabgeordneten Michael Simon und Markus Stein an der 
Präsentationsveranstaltung im Foyer der Schule teil. Sie verfolgten nicht nur die Ergebnisse der 
Projektarbeiten aufmerksam, sondern stellten im Dialog mit den Schülerinnen und Schülern immer 
wieder auch Beziehungen zur hiesigen Region her. Joe Weingarten betonte den europäischen 
Gedanken, der mit dem Ziel des friedlichen Zusammenlebens geographische Grenzen überschreitet. 
 
Alle Abgeordneten waren sich am Ende der gelungenen Veranstaltung darüber einig, dass eine gute 
Berufsausbildung, wie sie an der Europaschule BBS TGHS praktiziert wird, die Grundvoraussetzungen 
dafür liefert, um in Europa und darüber hinaus erfolgreich zu sein. 
 


